
Gegründet 1865.

»v Jahrgang.

Ein bemerkenswerther Berkauf
von strikten ersten Qualität

Rotions.

UMckme.
Gebrüder Scheuer's

Keyftone

Cracker- - Cakes-
B ä «k e r e t ,

«». »4Ä. 345 und »ch? vrook Strub»,
gegenüber d»r Knopf Fabrik.

Ebenso Brod jeder Art

Zakob Geiger, jr.

Geiger'« ?vunch" (1V «»»««) und
?Tolid E»ms»rl" (b tent«),

tadal, pseisen »ad itznttch« «rttlet.

«tadlirt tS»S.

Wechsel, Passage

gtun ZkrWrungs Geschüst,

Wm. A. Kiesel.
No. liis Lackawanna Avinu»,

Kritz Dürr s
u » t»»

Restauration «K Salou.
313 Lackawanna Avenue.

Peter Hiegler.
ISS?»7 Franklin Av«., Eciaiiton, Pa.

Wilk»«barr» Skachrichteo.
Luzerne Eounly Halle im lehltn

Jahre zwöls Mordprozeffe.

IZ3S L>zen«ipplitalionen sind im

fallen.
Jame« O'Brien, spezikller Geheim-

polizist der Lehigh ValleyEisenbahn, der

Jame« Pollock »ntwich am Milt-

wegin Diebstahl« absaß. ES ist die« da«

Stil Monlag befinden sich 600

Lalley Distrikt am Streik, um »ine
Lohneihöhung von »S LS aus «3.00 per
Tag zu «zwingen. Bon den sünszig

Arlhur E. Delro ist zum Make,

der Senlral Bahn von New Jersey er»

ist Mauch Shunk. Derselbe sungirte seit
drei Iihren al« Deputy Warden de«

bald nach seine» Uebiisührung IN da»
Mercy Hospilal starb.

Ein wahrhaft bestialische» Verbre-

verstarb Schappert wurde am 30.
April IS4O zu Rehborn, in der bayeii-
Ilben Pfalz, gebvren und kam im Jahie
1554 mit seinen Eltern nach Amerika.
Im Jahre 1564 verheiralhele er sich mil
Sophia Schmidt, welche ihm am 7 Mai
1555 im Tode voranging. Schappert

eiöffnete im Jahre IB6K ein Hotel (jetzt
Baumann'«), da» er 30 Jahre lang be-
trieb, worauf er sich zur Ruh« s«tzte.
Schon längire Zeit leid«nd, erkrankte

allen Kreisen beliebn Er hinterläßt sech»

«ttt«»»».

Etwa SOO Angestellte der Sannon
Ball Straßenbahn an Broad Straße

streckten
Morgen um eine^hn-

Während de« dichten Nebel« am

wahrscheinlich auch innerlich «erletzl;

Gesicht; Waller Simon« erhielt ein»
Seite zeilchunden, Nale geschnitten und
»esäible Augen ; Frau Neljie Werkheiser

Evang Gimeinde i» Aichbald wird am
> 10. Februar »in« Donation stattfinden.

«tadtratd.

che solgende Sleueihebung für da« Fi«-
kaljahr 1503?4 vorlchreibl: Für erste
Klaffe Eigenthum, 4 SVS Mill«; sür
»weite Klaffe Eigenthum, 3 5716 M'll«;
sür brüte Klaff« Eigenthum, S4S4

der Bruchtheil eine« Mill HSHer al« wie

dichter in de/Sl.'Ward Vorsorge lriffi
und die Zahl auf sieben erhöht. Tiotz

te eine Ordinanz ein sür ein eleklrische«
Licht an Kliff Straße, bei der Lacka-

Antheil der Stadt an dem IS Distrikt

sin in der 9 Ward.
AI« Rachsolgee von P. F. Ealpin und

Fred. Phillip« aus dem Voranschlag«
Eoinite wurden H. E. Paine und M. I.
Norton vom Vorsitzer Robathan ernannt,

William« Hobelmüble aus d«r Westseite,

säge.

sich wieder zur Stelle gerad« al«

Morlimer McViltyvon New Jork

Bürgichast aus die Anklage de« Straßen-
raub«« dem Gesängniß übtrwi«!«». Wie
e« «rschrint. beraubte McVilty den Ja-

wurde Freitag »erhastet, weil sie ihrer
Gefährtin Glady» Hayden von Vine
Straße einen Anzug gestohlen Halle.

Sein Miihrchen. E» lebte einmal am
Fuße der Blauen Berg«, in Maryland,
ein alt«, schw«i,«r Rus

in Shic?g» herau«gegedenin Publikation,
..Kranken.Bote," welche grati« versandt
wird, wird erzählt, wie ein junge« Leben

in Wilconfin zu, Herr Wilhelm Mit-
telstadt in W'yauwega, Wi«, schreibt
darüber wie folgt: ?W'yauwega, W>«,
10, Okt. ISO» Dr, P. Fahrney, Ge-
ehrt« Hr. Dr ! Ich muß Ihnen mit-
theilen, wa« ich für ein Erlebniß mit dem

Enkelin b« mir, stellst etwa« über 4

kriegte da« Typhuisieder. Wir deschlol.
len einen D»klor holen zu lassen. Wie

den ihr von dem Alpenkiäuter Blutbele-
ber nach Vorschrist und Gott sei Dank
bald war sie aus dem Wege der Bes-

gesahren und zu unserer Freud« ist sie

Btutbeleber k«in« Apotheker-Medizin ist,

dir«kt vom Fabrikantrn, Dr. P«ter Fahr-
ney, lIS-N4 So. Hoyne Ave, i» khi-
cag«. Jll., im Fall« feine Agenlur im
Orte iß, bezogen «erden kann.

KcrNnton Nock end latt.
Geranton. Va.< Donnerstag, den S. Februar ISV3.

vo» dir Güdsett».
Dem Geoige Waldmann Ehepaaie

wuiden letzte Woche Zwillinge?zwei
Mädchen?geboien.

Fred. Miller fen, liegl in seiner Wohn-
ung an Pill««»» Avenue gefährlich er-

Ein Brand in dem Keayer Rauchhause
an der Ecke Piit«lon Avenue und Elm
Slraße verursachte Sonnlag Abend einen
Schaden von etwa »100.

Der Südseiie Kegel Elub, dessen

kal an Mapel Slraße ist. ha« die folgen-
den Beamlen erwähl«: Präsiden«, Henry
Kiefer; Sekrelär, Eharle« Lewerl;
Schatzmeister, Charle« Same«,

In ihrer Wohnung an Birch Straße

Henriella Flesib. Die Berslorbene
im Lebentjahre und wird von einem

stag wurde er sllr lein gerichtliche« Er-
scheinen unter »500 Bürgschaft gestellt,

Rieca IS 00 au« der Geldschublade enl-

ialle, jedoch ist derselb» die«mal nichl so
Ichlimm. Dr. F. W L-inge, de» ihn

Behandlung hzt, erwartet seine

Herr John L«nt«« von Slld Wtbfter

l«in«« Wagen« gelchleuderl und sehr
ichtimm verlehl. Eine ärztliche Unler-
luchung ergab, daß sein Schlüsselbein ge>

c« ebensall« nichl fehlen.
Die Sl. Mary'« Glee und Dramalic

Affocialivn hiell am Monlag Abend Be-

ergab: Präsident, Peter I, Rosar;
Bize-Präsident, Joseph Räder; Sekee-
iär, 0110 Weinichenk; Schatzmeister,
John F. Kuhn; Sergeaal'al.Arm«,

und Jladore Miller, Di» Gesellschasl
zähll ungefähr SV Mitglieder und besin»

Der neunte jährliche Matkenball de«
Vergnügung»-Klub» Moltke Kastell,

deutschen evan. St/ Paul « Gemeinde
in ihrer Kirche an Pro»»ect Avenue »er»
lammel« waren, um zusammen eine

Lauxmann an der dortigen deutschen ««>

Gem.inde), würd« Frau Shrist. Widmer
vo» Beech Straße, die sich unter bei^el«
schafft« fie sogleich in'« Psarrhau« und
requirirte «in«n Arzt, d«r sestst«llt«, daß
fi« vom Schlag g«iührt wurde and ihr«
r«cht« Seite total gelähmt sei. Späteren
Berichten zufolge ist die kranke etwa«
besser, -der immerhin ist ihr Zustand ein
bedenklicher,

«hamberlai» »«» Velarep.

Eolonial-Minister hielt

nordwestlich von Ventertdois eine Rede,
in welcher er erklärte: ?Ich hoffe, Ihr
seid Alle meine Freunde Wir kämpNen
ehrlich gegen einander und thaten nicht«,

Mann bezeichnete, der die Schäden in
Südafrika wieder in Ordnung dringen
»«»»." /

A»« »«« »der«« Wdatr.
l>rchdald t°rre<»«»»ea>.)

Pastor O. W. Lauxmann, derneue Seelsorger der deulscheu Ev. Kirchezu Archbald, wurde Sonnlag Abend sor-
mell installirl. Die Pastoren E. Ritter,
Dr. E. Schmidt und I. SchStlle »ahm»»
an der Eeremoni« «heil,

D«r Jlali«ner Jos«ph Sathion «»-

hitll am Frritag in d«r Rivrrsid» Min«
durch «in«n Deckenfall verschiedene Kno-
chenbrüch» und im Lackawanna Hospilal,
wohin man ihn nahm, wurde sein Zu-
stand al« ein sraglich«» b»zeichnet,

Ein« allmählig» Verschiibung d»»
Obeifläche zu Jeffup, in d«r Nachbar-
lchast der grirchisch kath. Kirch«, di« stch
am Sonnlag Morgen bemerkbar machte,
richtet» bid»ut«nd»n Schad»» an Eig»n-
lhum an und speziell di» Kirch« »rlilt
Beschädigung.

Frau Augusta Beck, Gattin de«
Joseph Beck von Archbald, starb Freitag
in d»r Wohnung ihr» Schwkst»» zu
Scranlon nach mehrwöchenilicher Krank-
heil. Di» Verstorvene überlebt außer
dem Gatten eine junge Tochter. Di»
Beerdigung erfolgt» Sonntag.

A. I Gavin, der Eigenthümer de«
Hörest Hause« zu Mayfield, dehauple«.
daß während er am Freilag Adend in
einem Stuhle «in Schläsch«» nah«, «in«
unb«kannt« Pnson ihn um s«in« gold«n«
Tasch«nuhr und IISS baar «rlrichtert».
Er bemerkte erst einige Zeit nachher sei-
nen Verlust.

Prof. John L. Firlh brach gestern
durch «inen Fall auf dem eisigen Seilea-
weg an Pike Stra? einen Prm.

He»r und Frau John Krantz von
Süd Teriace Straße sind durch di» Ge-
burt eine« Stammhalter« beglückt worden.

Dem Polen Slephan Polloch wur-
den am Freitag in der Keystone Mine
durch einen Felsenfall innerliche Verletz-
ungen sowie «in Beinbruch zugesagt und
>m Emergeney Hospital ward sein Zu-
stand al« ein gesäbrlicher bezeichnet,

Frau Jame« Siffon vo» Archbald
Straße wurde Freitag sür ihr gerichtli-
che« Erscheinen unter Bürgschaft gestellt,
weil sie angeblich einige Tage zuvor au«
dem Swing!« Lad«» an Park Sl,a?
«in« «40 enthaltende Börse «nlw«ndet
hab«» soll, die auf dem Ladentisch lag.

--Thoma« Evan«, ein bekannter
Bürger von Vandling, wurde am Sam-
stag Nacht zu Simpson von einem Stra-
ßenbahnwagen überfahren, al« er theil-
weise auf den Geleisen lag, und »»hielt
Verletzungen, die Sonnlag Morgen sei»

ilrm und Bein wurde» von den Rädern
»u einer dlutigen Masse zerdrückt und der
B>utv rlust war ein so großer, daß aller
Beistand sich al» ersolglo« erwie«. Wie
dir Mann aus die Geleise kam, ist in
vunkel gehüllt; nicht» deutete an, daß er

betrunken war. Soroner Sallry und
Sounty Detektiv Phillip« stellten am
Nontag nach einer gründlichen Unter-
suchung sest, daß Evan« unzweiselhasl
zusällig getödtet wurde. Er befand sichaus einem überladenen Straßenbahn«»»»

»«« »dal «bwtrt«.

laylir.?Frank Willard von Moosic,
der Pulverwagen«. wurde

«rückten ihn seine Brust in schauderhasler
Weise ei».?Die Familie de« Herrn
Satxar Fruliger erfreute stch über die

Schweiz«! Männerchor wird am Z 3. d«.
Ml«, in d«r Hall« de« Herrn He»ry v.
Weißenfluh eine» Ball abhalte», zu

besten« gesorgt, gleichsill» für Musik.

Sicht, da der Verein im Stand« ist, tüch-

anwesnd ist. Derselbe ist letzte Woche
bei Herrn John Deininger in PyNe ein-

Der Grütli Verein wird bei AiNaß seiner

Mt«. sein neue« B»»sa««wng«'okal, die
Halle de« Herrn Henry v. Weitzinftuh an
Union Straße, festlich einweihen. Der

ist, bei Malchin A»läff«n »ilzuh«ls«n, hat
leine Betheiligung zugesagt.

Jeff« von

Moosic

überlebt.

I». Armoncirt i« ?Wochenblatt."

v»d« Narker
Frau Barbara Bartel von Buffalo.

N. K.. befindet fich al« Gast bei ihr«,
Tochter, Frau Frank Nicht»» »on R»-
decca Avenu».

Di»nstag wurde festgestellt, daß
Eimer Kaan von Sloan Avenue und
Luke Lavelle vo» Emme« Straße an den
Pocken liittn. Da« üblich» «erfahren

Mit Montag, den Z. Februar an-
sangend, habm die Bewohner von Lin-
coln Height» auch die freie Postabliefer.ung erhallin. Wa« sich al« »ine gro?
Bequemlichkei« für die bort wohnendenBüiger »»weist.

Madeline Proffer, di» kürzlich au«
d»r Wohnung ihr»« Onktl« in Bellevueso geheimnißvoll verschwand, ist am
v»nn»rftag in Hariiibuig al« «in» Land,
slr-icheitn v«!hasi«l woiden. Sie schein«
seit ih!«« Verschwinden in v»rlchi«t«n»n
Städten g«w«s«n zu sein.

Kind«», di» mit Slr»ichhölz»rn spirl»
len, veruisachlen Freitag Moigen in de»
Jakob Sammer Wohnung an Süd E»e>
relt Avenue einen Brand und »in Alarm
von Kasttn 37 ward »»geben. Der er-
schienen»» F»uerwehr gelang »«. di»

zu bewältigen, eh» fi» weiteren

Frau Anni« Rees« »on hin würd«
l«tzlen Woche von ihre« Gatlen zu Home»stead »r«»»d«t. Da« Ehepaar ledle inbeständigem Zwist und erst kürzlich mußte
Rees» d»«i Monaten Gefängniß absisen,
weil »r d»r Frau »in glührnd»« Schüren
len durch da« Bein gestoßen hatte.
Rees» würd» nach d»« Mord» v«,hasl«t.

Alb«» Norwsulwicke« »vir Shenan.
doah wurde am Freilag in Belle»»« aus
die Anklage de« Diebstahl« »erhaslet

und am folgenden Tage »on «ine« Eon«
stabler wieder nach Shenandoah geno«-
men. De, Gefangene b»raubl« sein«
Braut «l» paar Stunden »or d«r Hochzeitum «300. mit welchea er dann da« weite
suchte.

Gerald Dailey von Lhestnut Stra-
ße wurde Freitag im Jona« Lo»g Laden
verhafte«, weil «r verschiedene klein« Sa.
cht» g«stohl«n halt«. Er behauptete i»
Polizei Hauplquarti«», baß Mich-tl Ea-
gan von Price Stra? an dem Diebstahl
theilnah«. Beide Burschen wurden nach
einem Verhöre wieder enllaffen, nachdem
die Mütter versprochen hatten, fi« gut zu
verltdern-

Peter Neali« von Nord Reunter
Stra? r urd« Fr«itag in Ermangelung
von «300 Bürgschaft d«m Gefängniß über-
«i«s«n, w«il «r am Tag« zuvor sich im
G«richt»,«bäud« al« William William«
au«gad und daraufhiu d«« l«tzt«r«n Zeu-
gtngedühr«» zog und einsteckte. Wil-
liam« «fuhr d-n Schwindel, al« er da«
Geld selbst ziehen wollte und ließ Neali«
dann »»haste».

Vor kurzem wurde «in Sohn d«»
H«rr>> Georg« Knieriem von Rord Sum>
m«r A»«au« i» d«r Brigg« Z«ch« »«rletzt
u»d obschon ei» »rzt zur Behandlung
gerusen wurde, stellt diese, di« Art d«r
Verletzung nicht s«st. »m Fr«itag wur.
d«n zw«i ander« Aerzte berusen, die dann
feststellten, daß der junge Mann an einem
gebrochenen Schlüsselbein litt. Der Kn».
che» würd« gesetzt und nunmehr defindet
sich der Patient in gute« Zustande.

Jenkin Morgan, ein Sohn be« JohnMorgan vo» Morri« Court. überlieserte
sich am Montag Nacht dem Palizeitapi-
tä» William« an de, stcke von Main
Avenue und Jackso» St,»»« al« ein De-
serteur vo» de» Ver. Staat»» Armee.
Morgan ließ sich vor fünfzehn Monaten
zu Philadelphia in di, schwer« Artillerie
anwerbe» und desertirl« vor vi«» Mona-
ten vo» Fort Strvng, nah« Boston. Er
wird g«halt,n. bi» di« d«t»«ff. Beamt«»
A»w«isung«n erlheilt hab«n.

I» seiner Wohnung aus de« west-
liche» Gebirge verschied am Sonntag
Nachmittag John Verlach »ach längerem
Leide» an -al,lt»dliche« Rheumatitmu»
Der Berstorbe», wurde am 4. Mai >B4O
>» Dudenrod«. Deutschland, geboren und
kam al« ISjähriger Jüngling »ach
scranton. Er wird von d«r Gattin,
vier Söhnen und zwei TSchlern üderltdt.
Die Beerdigung ersolgie gester» Nach,
mittag im Washburn Straße Kriedhose.
wob« Pastor I. SchSttl« de» Trauer-

Ad»m Mille, und Tony M»l«kop«ki
wurden früh am Montag Mo,g«n in
ihrrm Kofthause an ««well Eourt aus
die Anklage de« versuchie» Straßenraub«
sowie thätliche« Angriff» verhastet und
>a «rmangelung von »SOO «ürgschaft
dem Gefängniß ltbersandt. Jo« Smithvan drnselben Platz« «hab die Ankl-g«
und b«hau»t«l. daß n a» Samstag,
nachd»» »» s,i»»n Lohn »an »SV 36 g».
zog«« hatt«,»«, b»id«» ang«g»iffen wurde
und daß deid« »ugleich verlachten, ihm
da« G«ld abzunehmen.

Der Pol, Michael Sv«li»k van
Eiste» Straße und in den Alli«. Shalmer«
Werke» angestellt, wurde a« Freitag

»im einem Treidriemen erfaßt und ehe
die Maschinerie zum Stillstand »«bracht
werden kannte, wurde er mehrer« Male
herumge,agen; seine »r«e. «eine und
mehrere Ripp«n wurde» ih« gebrochen
und er auch bi» i»»?lich verletzt, sodaß
man zur Zeit ei»«, t»d»!.ich«n Verlauf
der erhaltene« Berletzungen
Man schaff,, ihn nach dem Lackawanna
Holvital. Bi» Sonntag hatt« sich der
Zustand de» verletzte» derart gebessert,
da» er un,w«ifelhafi genese» »i»d. wenn
k«i»e Somplikatioae» «intreten.

»M" Anzeigen finde» durch da« ?Wo-
chncktaV" die »«Uefte Bnbrnvmg.

Lstabücksä IS6ö.

Stummer «.

Dr. W-Hla«,

Deutscher Arzt,
322 Milterrtz St., zwische»

Penn und Wyoming Av»»«»«.
«s» l-4 Uhr «achmtt.

Dr. Friedrich
Deutscher «rzt,

»40 «dam» Av».. Sourlhau» g«g»nab»r.
. c>fßl« E,u°d-n! s?lv v»»tNaa« L

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.4SI Sprue» Straße, Zimmer R». S.
i°hn°»tlichkn »rb.it-, »,d

Hr. Häissvä VowlöAAii»
Zahnarzt,

110 R. Washington Avenue, Zimmer SS
im neuen Am«d»n Gebäude.

«»wird »eutschg«>or«che».

W. G. Schimpfs,
Deutscher Addokat,

Ro. »07-8 Uonnell Gebäude,
«crauto», lp«.

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Offic», 4»« Lackawanna A»«.,

Hemuauu Ofthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmet 60S, Handeltbehördegibäude,

Hat ti ve»fichl°»d »»dtrt »nd sprlchl »«tsch.

Krank E Boyle,
Recht»-Nnwalt.

«hescheiduiig. und «.itschidi-un,«fälle «»,-iialltit. Gr»i»diig«nthi»« »nd tolliktt»»«».

«»rr Gedtnde.

Walter L. Schanz,
Deutscher Advokat,

V2l E>»»rl Seb»>tze.
Es »ird »eatsch gesprochen,

Lorenz S 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Eck» Washington Av«. «nd Lind« Str..
«cra-t»», U».

Peter Stipp,
Muuttkutttikr und CönttaNvk,

327 W»shi»zt««
gezenüber de« Gt»dt>ebi»de,

übernimmt alt, l« da« Ma»r,rsach einschlagn,-
de» »rb«ttei> und tiefer« Petiredurger blau«
und veß Mountain gelbe «auerfteine a»d
gedrochen« Stein« säe tt«entbi>«» in«eile»»
räch allen lheil«, der Stadt schnell r,d billiaH.

«», 25«4.

Oel Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz- und Koch-Oesen.

H»uz>«,u,rtier f«r
Fenster-Glas.

Güufter ä- Forsyth,
SS« «nö SS? Venu Slvenue.

Fred. F. Liudser,
snr Zahn vor«»»» tn Seidler» >«<erei,
hat jetzt seldßßindig ei»e erste »laffevre», »»d K»che» vikterei
etadli«. Ich,»« deutsche« »»ggendrad. sawie
«afteeknche» jeder »rt. veßelinng«» des»r>t,

»»» Ve»» «»»»»».

Kretz,

SOS Lackawanna Av»mi«.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»nd Seschist»»iichrr.A,»rik,nt,
»l» «»»tr« «tr,«,

»entsche »Scher n»d Seltschrlste,
! üdsch n»d d«,«,»ft ew,,»»»». "" '


